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Ein Unternehmen kann langfristig nur 

existieren, wenn auf Grund einer Preiserzielung 

auf dem Absatzmarkt, die mindestens der 

langfristigen Preisuntergrenze entspricht, die 

Deckung der Gesamtkosten (fixe und variable) 

gewährleistet ist. 
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 Wie erreiche ich dies? 
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1. Verursachergerechte Erfassung und Zuordnung der 

Aufwands- und Investitionskosten über eine Kosten- und 

Leistungsrechnung 

 Energie 

Personal 

Instandhaltung/

Instandsetzung 

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.kgs-luelsdorf.de/klassen/klassenprojekte/marienkaefer_bauarbeiten_05/Werkzeug.gif&imgrefurl=http://www.kgs-luelsdorf.de/klassen/klassenprojekte/marienkaefer_bauarbeiten_05/bauarbeiten.htm&usg=__n52nfPmsmJn5VdNqNEWaVq_dBF4=&h=638&w=625&sz=12&hl=de&start=5&zoom=1&tbnid=GxF5JnOf79b_fM:&tbnh=137&tbnw=134&ei=uzfEUZTsFILNtAbynICIBQ&prev=/search%3Fq%3DWerkzeug%26hl%3Dde%26biw%3D1680%26bih%3D846%26site%3Dimghp%26tbs%3Ditp:lineart%26tbm%3Disch&itbs=1&sa=X&ved=0CDYQrQMwBA


    
Folie 5 

    

2. Eine sachgerechte und transparente Kostenkalkulation 



    
Folie 6 

    

3. Etablierung eines kostendeckenden Tarifmodells 
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4. Einheitlich, rechtlich sichere Rahmenbedingungen 

§ 
§ 
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Chancen 

 Schaffung einer mittelfristigen Planungsgrundlage und Verankerung der 

mittelfristigen Finanzplanung in der Unternehmensführung  

 Erhöhung der Bonität der Unternehmen  

 Verbesserung der Voraussetzungen zur Aufnahme und Rückzahlung von 

Fremdkapital bzw. Nutzung von Drittfinanzierungen über Fördermittel 

 Anreizmechanismus – „Investitionen“ in Effizienzsteigerung 

 

 

Anreizmethodik Nr. 356 – Auswirkung auf die Wasserunternehmen? 

4. Einheitlich, rechtlich sichere Rahmenbedingungen 
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Risiken  

 Erfordert einen kostendeckenden Tarif als Basis 

 Äußerst komplexes Verfahren  

 Hoher administrativer Aufwand bei der Kommission 

 (Teilweise) fehlende Kapazitäten und Voraussetzungen zur Anwendung der 

Methodik in den Unternehmen 

 Mögliche Benachteilung von Unternehmen, die in den vergangenen Jahren bereits 

Investitionen realisiert haben  

 Klare Effizienz- und Qualitätskriterien bestimmen 

 

 

Anreizmethodik Nr. 356 – Auswirkung auf die Wasserunternehmen? 

4. Einheitlich, rechtlich sichere Rahmenbedingungen 
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Operative Kosten 

 Reale Kalkulation der notwendigen Aufwands-, Instandhaltungs- bzw. 

Instandsetzungskosten 

 Berücksichtigung der Personalkosten auf Basis des verbindlichen Tarifvertrages 

 

Energiekosten 

 Orientierung am Bedarf einer hochwertigen, umweltgerechten und nachhaltigen 

Ver- und Entsorgungs- sowie Behandlungsleistung 

 

Anreizmethodik Nr. 356 – Empfehlungen: 

4. Einheitlich, rechtlich sichere Rahmenbedingungen 
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Abschreibungen  

 Auf Basis des Wiederbeschaffungswerten (Tagesrestneuwert) – Ermittlung der 

Wiederbeschaffungswerte durch Indizierung der ursprünglichen Anschaffungs- 

oder Herstellungskosten – kalkulatorische Abschreibung 

 Überprüfung der Nutzungsdauer/Neubewertung des Anlagevermögens 

 

Kapitalkosten 

 Bestandteile des betriebsnotwendigen Kapitals 

• Sachanlagen zum Zeitwert (abzüglich erhaltener Zuschüsse) 

• Immaterielle Wirtschaftsgüter (Nutzungsrechte, Lizenzen) 

• Umlaufvermögen 

• abzüglich Rückstellungen und unverzinsliche Verbindlichkeiten 

 

 

Anreizmethodik Nr. 356 – Empfehlungen: 

4. Einheitlich, rechtlich sichere Rahmenbedingungen 
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Benchmarking 

 Ziele: 

• Verbesserung der eigenen Datenlage 

• Transparenz über die eigene Leistungserbringung 

• Identifikation von Optimierungspotentialen 

• Effizienzsteigerung und Kosteneinsparung 

• Entscheidungshilfe bei unternehmensinternen  

Umbauprozessen 

  

 Nutzen 

• Hohe praktische Orientierung 

• Dauerhafter Verbesserungsprozess 

• Erfahrungsstand und Vernetzung 

 

 

 

 

Anreizmethodik Nr. 356 – Empfehlungen: 

4. Einheitlich, rechtlich sichere Rahmenbedingungen 
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Benchmarking 

 Voraussetzung: 

• Klarheit in der Zielsetzung 

• Schaffung einer Vertrauensbasis 

• Erarbeitung von sinnvollen Vergleichsgrundlagen 

  

 Risiken 

• Erheblicher Aufwand bei der Schaffung von Vergleichsgrundlagen 

• Risiko von Fehlinterpretationen bei Herauslösung von Einzelergebnissen aus 

dem Zusammenhang 

• Die größten Potentiale liegen am Anfang… 
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Anreizmethodik Nr. 356 – Empfehlungen: 

4. Einheitlich, rechtlich sichere Rahmenbedingungen 
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Benchmarking ist… 

… eine Chance für die 

Unternehmen der 

Wasserwirtschaft, wenn 

 einvernehmliche Ziele 

vereinbart und 

 vergleichbare 

Grundlagen geschaffen 

werden und 

 es als ein Steuerungs-

instrument für 

Verbesserungen 

Anwendung findet. 
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Anreizmethodik Nr. 356 – Empfehlungen: 

Stärken und 

Schwächen 
Umbrüche im 

Umfeld 

Strategie 

Technologie 

Menschen Prozesse 

Strategische Absicht 

Benchmarking 

Maßnahmen 

4. Einheitlich, rechtlich sichere Rahmenbedingungen 
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Wir danken dem 

BMBF für die 

Förderung: 

Cathleen Matthies 

Ass. der Geschäftsführung 

Stadtentwässerung Dresden GmbH 

Scharfenberger Str. 152, 01139 Dresden 

Tel.   +49 351 822 1915/~2144 

Fax   +49 351 822 1927 

E-Mail:   cathleen.matthies@se-dresden.de 

 

Stephan Wegert 

DREBERIS GmbH 

Heinrich-Zille-Str. 2,  01219 Dresden 

Tel.   +49 351 862 64 3-0 

Fax   +49 351 862 64 3-10 

E-Mail:  stephan.wegert@dreberis.com   

 

 

 


